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GEMEINDE

Gemeindestrukturreform 
1. Verhandlungsrunde mit dem Land Steiermark

Liebe Ebersdorferinnen und Ebersdorfer!

Bis 31.1.2012 mussten alle Gemeinden dem Land 
Steiermark bekanntgeben, ob sie eine Zusam-
menlegung mit einer anderen Gemeinde anstre-
ben oder ob sie eigenständig bleiben wollen.  Wie 
bereits in der letzten Ausgabe der Ebersdorfer 
Nachrichten berichtet, hat sich der Gemeinderat 
Ebersdorf aufgrund des eindeutigen Ergebnisses 
der Volksbefragung vom 20. November 2011 mit  
einstimmigem Beschluss gegen eine Zusammen-
legung mit anderen Gemeinden ausgesprochen. 
 
Seit Feber 2012 werden nun fast alle steierischen 
Gemeinden vom Land Steiermark zu einem           
1. Verhandlungsgespräch eingeladen. 
Unser Gespräch fand am 27. Juni 2012 in der 
Bezirkshauptmannschaft Hartberg statt. Gleich-
zeitig mit Ebersdorf waren auch die anderen Ge-

meinden der Ökoregion (Dienersdorf, Hartl, Hof-
kirchen, Kaindorf, Tiefenbach) und die Gemeinde 
Großhart eingeladen. 
In der Einladung des Landes stand: „Ziel ist es, 
die Vorstellungen des Landes mit den eingegan-
genen Vorschlägen der Gemeinden abzugleichen 
und einen Konsens zu erreichen...“ 
Etwas seltsam war, dass beim Verhandlungsge-
spräch für die jeweilige Gemeinde nur der Bür-
germeister und ein weitere/r politische/r Manda-
tar/in anwesend sein durften. Gegenüber saßen 
jedoch vier  Landesvertreter, zwei Abgeordnete 
und der Bezirkshauptmann.

Es waren grundsätzlich sehr konstruktive und 
sachliche Verhandlungen mit einem durchaus 
positiven Gesprächsklima. 
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Die Gemeindevertreter sind zur 1. Verhandlungsrunde mit den E-Rollern angereist. 

Die sechs Ökoregionsgemeinden erhielten sehr 
viel Lob für ihre bisherige gute Zusammenar-
beit. Auch wurde von den Landesvertretern die 
gute Bevölkerungsentwicklung und die gute wirt-
schaftliche Situation der sieben Gemeinden her-
vorgehoben. 
Trotzdem wurde von Seiten des Landes vorge-
schlagen, dass sich alle 7 Gemeinden zu einer 
neuen Gemeinde vereinigen sollen. 
Als Begründung wurde von den Landesvertretern 
angeführt:
- 	Die Gemeinden sind nur 3,5 bis 9,5 km vonei-

nander entfernt.
- 	Alle Gemeinden haben enge Siedlungsver-

flechtungen (gilt nicht für Ebersdorf und Groß-
hart)

- 	... durch gemeinsame Raumplanung ergeben 
sich hohe Synergie-Potentiale

- 	Erhalt und effiziente Nutzung der in großer Zahl 
vorhandenen Infrastruktur

- 	Potential im Bereich der Personalentwicklung / 
Personalmanagement

- 	Finanzielle Auswirkungen: Fusionsprämie, Re-
formfonds und Bedarfszuweisungsmittel

Wirtschaftlichkeitsberechnungen über den Nut-
zen der Zusammenlegungen wurden auch dies-
mal keine vorgelegt. 

Gleichzeitig wurde aber im Protokoll vermerkt, 
dass nur für die Gemeinden Dienersdorf, Hartl, 
Hofkirchen, Großhart und Tiefenbach VERÄN-
DERUNGSBEDARF entsprechend dem Leit-
bild  der Gemeindestrukturreform besteht! 
Es wurde mehrfach von den Landesvertretern 
betont, dass die „kommunale Infrastruktur“ in 
Ebersdorf sehr gut ist. Auch aufgrund der ört-
lichen Lage hat Ebersdorf eine Sondersituation, 

da eine enge Verflechtung mit den anderen Ge-
meinden nicht besteht. 

Die Gemeinden haben u.a. folgende Stellung-
nahmen abgegeben bzw. Forderungen gestellt:
 - 	Ale bevorzugen die Eigenständigkeit bzw. ein 

Kooperationslösung.
- 	 Erhalt der Engagements vor Ort, Sicherung 

des Vereinswesen.
- 	 Herausarbeiten des Nutzens und Mehrwertes 

für die Bevölkerung.
- 	 Einbeziehung der Bevölkerung ist notwendig.

GRÜNDUNG EINES GEMEINDEVERBANDES
Die sieben Gemeinden haben gemeinsam vorge-
schlagen, einen Gemeindeverband nach den Be-
stimmungen der Österr. Bundesverfassung Art. 
116a zu gründen. Verschiedene Aufgaben sollen 
in unseren Gemeinden in Zukunft gemeinsam be-
arbeitet werden (z.B. Bauwesen, Raumordnung, 
Bauhöfe, Gewerbegebiet, etc.). Die Souveränität 
der Gemeinden bleibt dabei aber voll erhalten.
Dieser Vorschlag wurde von den Landesvertre-
tern durchaus positiv zur Kenntnis genommen 
und nicht strikt abgelehnt. 

Es wurde vereinbart, nunmehr beide Varianten 
(Gemeindeverband bzw. Zusammenlegung) zu 
prüfen. Vom Land Steiermark werden „......dem 
Verbandsmodell die Vor- und Nachteile 
einer neuen gemeinsamen Gemeinde ERGEB-
NISOFFEN gegenübergestellt….“
In 3 bis 4 Monaten, nach der Prüfung und Ge-
genüberstellung, werden weitere Verhandlungen  
stattfinden.



Bau- und Möbeltischlerei Anton Peheim
8273 Ebersdorf • Wagenbach 60 • Tel 03334 2913 

www.tischlerei-peheim.at

Möbel zum Wohlfühlen
Individuell nach Ihren Wünschen

Gefertigt von Ihrem Handwerksbetrieb
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NEU im AMS  - das eAMS-Konto, 
online zum Job und zum 
Arbeitslosengeldantrag

Mit dem eAMS-Konto können Sie jederzeit 
Jobs suchen und finden, bequem rund um 
die Uhr Arbeitslosengeld beantragen und 
Ihre AMS Termine vereinbaren.
Was brauche ich ?
Um das eAMS-Konto nutzen zu können, benöti-
gen Sie einen Computer mit Internetanschluss.
Wie komme ich zum eAMS-Konto ?
Wenn Sie bereits FinanzOnline nutzen, regi-
strieren Sie sich einfach über diesen Zugang 
für Ihr eAMS-Konto. Haben Sie keinen Finan-
zOnline Zugang, fordern Sie Ihre Zugangsda-
ten für Ihr eAMS-Konto telefonisch (03332- 
62602) oder per E-Mail an. Sie erhalten Benut-
zernamen und Passwort mittels RSa Brief oder 
holen diese direkt im AMS Hartberg ab.
Was bietet das eAMS-Konto genau/Welche 
Vorteile haben Sie?
• Rund um die Uhr können Sie uns Ihren An-

trag auf Arbeitslosengeld bzw. Notstandshil-
fe übermitteln; Sie ersparen sich damit Vor-
sprachen beim AMS.

• Mit einem Blick sehen Sie, wie viel Arbeits-
losengeld bzw. Notstandshilfe überwiesen 
wurde.

• Persönliche Daten (Wohnadresse, E-Mail-
Adresse, Telefonnummer, Auszahlungsart 
oder Änderung Ihrer Bankverbindung) kön-
nen Sie einfach in Ihrem Konto selbst ändern. 

• Sie können AMS-Beihilfen online beantragen 
und verschaffen sich rasch einen Überblick 
über den Stand der Bearbeitung.

• Sie können sich unkompliziert, z.B. im Falle 
einer Krankheit oder einer Arbeitsaufnahme, 
von Bezug und Arbeitssuche abmelden.

• Sie gestalten Ihr Stelleninserat selbst online 
mit, um sich möglichen ArbeitgeberInnen 
noch attraktiver präsentieren zu können und 
lassen sich passende Vermittlungsvorschlä-
ge von Ihrem AMS an das eAMS-Konto zu-
senden.

• Sie informieren sich über Ihre Bezugs- und 
Vormerkzeiten und fordern Sie bei Bedarf 
entsprechende Bestätigungen an. 

• Sie nehmen Einsicht in Ihre Termine, die Sie 
mit dem AMS vereinbart haben.

Infos zum eAMS-Konto erhalten Sie auch bei 
den BeraterInnen Ihrer zuständigen AMS-Ge-
schäftsstelle sowie auf unserer Homepage un-
ter www.ams.at.
Tipp: Jetzt beantragen und Sie sparen sich 
kostbare Zeit und lästige Wege. Das eAMS-
Konto des Arbeitsmarktservice ist 24 Stun-
den täglich Ihr elektronischer Partner



www.werbekaufmann.cc 

entspanntes 
abhängen
und schönen urlaub! 
Werbeagentur-Beratung-Web-Druck
Pöllau, Grazer Str. 184, T. 03335 / 466 53
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Caritas Solidarmarkt Hartberg
Hilfe aus der Region - in der Region 

Im Mai 2009 eröffnete der Caritas Solidarmarkt
Hartberg. Das erklärte Ziel dieser Einrichtung 
ist es, das Prinzip der „Solidarität in der eigenen 
Region “ im Bezirk Hartberg umzusetzen.
„VERWERTEN STATT ENTSORGEN“ - 
Unternehmen aus der Region spenden dem So-
lidarmarkt genussfähige Lebensmittel, die für 
den regulären Verkauf nicht geeignet sind oder 

aus Überproduktionen stammen.
Die symbolischen Preise, zu welchen diese Wa-
ren im Solidarmarkt weitergegeben werden, lie-
gen deutlich unter jenen im normalen Handel. 
Dadurch wird die Möglichkeit geboten, sich im 
Solidarmarkt mit Produkten, die noch genussfä-
hig sind, sehr günstig zu versorgen.
Berechtigt zum Einkauf sind sowohl Einzelper-
sonen als auch Familien mit geringem Einkom-
men aus dem Bezirk. Zu diesem Zweck erhalten 
diese Personen einen eigenen Einkaufspass, 
welcher direkt im Solidarmarkt von Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Caritas ausgestellt 
wird und Einkäufe bis zu 30 Euro pro Woche er-
möglicht.
Rund 350 Passinhaberinnen und Passinhabern 
und deren Familien wird derzeit auf diese Weise 
Unterstützung geboten.
Das Projekt IdA – Integration durch Arbeit ist 
bereits seit 9 Jahren in Hartberg installiert und 

bietet Arbeitsplätze für langzeitarbeitslose und 
arbeitsmarktferne Personen sowie Wiederein-
steigerinnen und Wiedereinsteiger. Durch die 
zeitlich begrenzte Anstellung und sozialpädago-
gische Betreuung wird den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern die Chance geboten, sich auf die 
Integration am regulären Arbeitsmarkt vorzube-
reiten.
Zu den bewährten Beschäftigungsfeldern Buffet 
und Jausenservice sowie dem Reinigungsbe-
reich - möglichkeiten in den Bereichen Kunden-
betreuung, Verkauf und Sortierung.  
Der Caritas-Laden bietet auch Second-hand-
Ware „erste Qualität aus zweiter Hand“. Dieses 
Warenangebot ist für alle Kundinnen und Kun-
den einkommensunabhängig zugänglich. Es 
werden Produkte wie Bekleidung, Bücher, Haus-
rat usw. angeboten.
Der Erlös kommt ausschließlich dem Projekt IdA 
Hartberg bzw. dem Solidarmarkt Hartberg zugu-
te. Der Solidarmarkt Hartberg ist weiterhin auf 
der Suche nach Sponsoren – sowohl im Lebens-
mittelbereich, als auch für die Erneuerung der 
Ausstattung des Geschäftslokales und für die 
Anschaffung eines dringend notwendigen neuen 
Fahrzeuges!

Jeder kann helfen - Hilfe aus der Region – in 
derRegion! 

Kontaktdaten:
Tel.: 03332/66207; 
E-Mail: ida.hartberg@caritassteiermark.at

Ansprechpersonen:
Dipl. Sozial- u. Berufspädagogin Andrea Fiala
mobil: 0676/88015 382
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Junge ÖVP Ebersdorf

Gästeehrung im Waldbad Hutter
Am 30.06.2012 fand 
im Waldbad Hutter im 
Rahmen eines roman-
tischen Sommerfestes 
eine Gästeehrung 
langjähriger Gäste 
statt. Familie Hutter 
bedankte sich herzlich 
bei den treuen Gästen 
und überreichte Eh-
renplaketten und klei-
ne Geschenke. Auch 
Bgm. Maier bedankte 
sich mit Geschenks-
körbchen und Ur-
kunden im Namen der Gemeinde und des 
Tourismusverbandes Ebersdorf für die lang-
jährige Verbundenheit zu unserem schönen 
Ort. Die Lederhosen Rocker sorgten für mu-
sikalische Unterhaltung und es wurde bis 
weit nach Mitternacht getanzt und gefeiert.

Es wurden geehrt für
30 Jahre: Fam. Kantz
25 Jahre: Fam. Knab, Fam. Sehnal
15 Jahre: Hr. Gössler, Fam. Huber, Fam. 
Mrkwicka
10 Jahre: Hr. Pfeifer, Fam. Satra, Hr. Wilt-
berger

Faschingsumzug 
Griechenland Reisen
Die Junge ÖVP Ebersdorf möchte sich nach-
träglich bei folgenden Personen bedanken:
- 	Bei der Gemeinde Ebersdorf dafür, dass 

wir  im Bauhof den Umzugswagen deko-
rieren konnten, was uns die Arbeit wesent-
lich erleichtert hat. 

-	 Herzlichen Dank auch an Martin Hofer, 
der seinen Traktor zu Verfügung gestellt 
hat. Erst da-
durch konnten 
wir die „Grie-
chenland Rei-
sen“ bewe-
gen. 

- Vor allem bei Alois Jakum,  da wir durch 
ihn die Möglichkeit hatten einen Bus die-
ser Größe zu  erwerben. Der Bus wurde in 
vielen Stunden Arbeit nach unseren Vor-
stellungen so  
gestaltet, wie 
er sich schlus-
sendlich prä-
sentierte.
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	 Mittwoch,	18.	Juli	2012,	ab	14.30	Uhr		 	 	
WALDTAG		(Erlebnisführung	-	mit	allen	Sinnen	den	Wald	
erleben)		Ende	ca.	18.00	Uhr

Mittwoch,	25.	Juli		2012	,	ab	14.30	Uhr											
RADTOUR		nach	Bad	Waltersdorf		mit	Eisverkostung	
(bitte	Fahrrad,	Helm	und	Rucksack	mitbringen,	Eis	und	
Getränke	kommen	von	der	Gemeinde!)		Ende	ca.	18.00	Uhr

		 Mittwoch,	1.	August	2012	ab	13.30	Uhr			 	
Ausflug	zum	Styrassic	Park	

	 (Eintritte:	Kinder	€	6,-.	Erwachsene	€ 9,50
	 Buskosten	übernimmt	die	Gemeinde)	
	 Rückkehr	ca.	19.00	Uhr
	

Mittwoch,	8.	August	2012,	ab	18.00	Uhr
Erlebniscamp	(Übernachtung	im	Zelt	beim	Freizeitzentrum)
Bitte	mitbringen:	Schlafsack	oder	Decke	und	Unterlage,	Toilettartikel
Abholzeit:	Donnerstag,	9.	August,	ca.	9.00	Uhr

	 Mittwoch,	22.	August	2012	ab	14.30	Uhr		 	 	 	 	
	 Spiel-Sport-Spaß	-	Nachmittag
	 (Feste	Schuhe,	eventuell	Badebekleidung)	
	 Ende	ca.	18.00	Uhr

Mittwoch,	29.	August	2012,	ab	18.00	Uhr
Lagerfeuer	und	Spiel-Abend	für	Kinder	und	Erwachsene

Bei	jeder	Veranstaltung	mitbringen:		 Rucksack	mit	Jause,	Regenschutz,	
		 	 	 	 Allergiemedikamente	(falls	erforderlich),		
		 	 	 	 Telefonnummern	der	Erziehungsberechtigten

Bei	Schlechtwetter	findet	das	Kinderferienprogramm	jeweils	am	nächsten	Tag	statt!
Bitte	melde	dich	telefonisch	bis	längstens	1	Tag	vor	der	jeweiligen	Veranstaltung	im	Gemeindeamt	
Ebersdorf	an!	(Telefon:	03333/2341).		Treffpunkt	für	alle	Veranstaltungen	beim	Gemeindezentrum	
Die	Teilnahme	am	Ferienprogramm	ist	für	alle	Kinder	kostenlos	(Ausnahme:	Eintritt		Styrassic-Park)!	

Wir	bitten,	dass	uns	einige	Eltern	als	Betreuer	bei	den	Veranstaltungen	begleiten!	

Wir	freuen	uns	schon	auf	euer	Kommen	und	wünschen	noch	viel	Spaß	in	den	Ferien!

Für	die	Gemeinde	Ebersdorf

Gerald	Maier,	Bürgermeister																																																

Kinderferien
Programm	2012



DIENSTAG ist MÄNNERTAG...

Gültig für alle Männer, 
die an einem Dienstag 
im Juli und August 
bei uns einkaufen!

-15% auf alle 
Pflanzen

Jeden Dienstag im Juli und August!
Einkaufsgarten LOIDL 
8224 Kaindorf 300
Tel: 03334-2331
Fax: 03334-2754
www.baumschule-loidl.at

Einkaufsgarten  Baumschule  Gartengestaltung

Ins. LOIDL Männertage 178x64   11.06.2010  11:15 Uhr  Seite 1
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Vor rund 1 1/2 Jahren hat der Sportverein Ebers-
dorf – Sektion Fitness seinen Fitnessraum er-
öffnet. Viele Menschen aus der Region haben 
dieses Angebot wahrgenommen. Es gibt keine 
Altersgrenzen, von 12 bis 67 Jahren ist alles bei 
uns vertreten. Durch zahlreiche positive Rück-
meldungen und nicht zuletzt unsere derzeit über 
80 Mitglieder zeigen, dass wir auf dem richtigen 
Weg sind. Unsere Mitglieder schätzen das An-
gebot der betreuten Trainingsstunden gleicher-
maßen wie die Möglichkeit, mit einem Schlüssel 
24 Stunden Zugang zu den Trainingsräumen zu 
haben. Auch die gut ausge-
stattete Kinderecke wird im-
mer wieder gerne von jungen 
Müttern in Anspruch genom-
men, so ist Sport und Bewe-
gung auch mit kleinen Kindern 
möglich. 
Interessierte sind jederzeit 
herzlich willkommen und 
können gerne gratis an ei-

ner Schnupperstunde teilnehmen!
Info unter 0664/34 37 300!
Das Wort Gesundheitstraining wird bei uns 
großgeschrieben. Wir versuchen den Menschen 
aus der Region eine Möglichkeit zu bieten, in an-

genehmer Atmosphäre mit fachlicher Unterstüt-
zung, Fitnesssport betreiben zu können. 
Jung und alt, trainiert und untrainiert – hier ist 
jeder willkommen! Die betreuten Trainingsstun-
den finden Montags und  Mittwochs Vormittags 

statt , sowie Nachmittags bzw. 
Abends immer nach Vereinba-
rung. Bei Interesse gehen wir 
je nach Wetterlage davor oder 
danach gemeinsam Laufen. 
Dabei richten wir uns immer 
nach dem schwächsten Mit-
glied – es kann also wirklich 
jeder mitmachen! Sport soll ja 
Spaß machen!

Sportverein Ebersdorf - Sektion Fitness
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Jeden Freitag Kinderfußball 

am Samstag, den 22.09.2012
Beginn: 13.00 Uhr

am Sportplatz 
Ebersdorf

Anmeldungen der Teams im 
Gemeindeamt Ebersdorf

03333/2341 oder bei Daniel Erlacher 
0664 /455 32 03

am Samstag, den 18.08.2012
Beginn: 11.30 bzw. 14.30 Uhr

in der Stockschützenhalle
Ebersdorf

Anmeldungen der Mannschaften
im Gemeindeamt Ebersdorf 

03333/2341 oder bei Andreas Hofer 
0664/2242520

Alle sind herzlichst eingeladen zum Mitmachen und Anfeuern!

Gemeindeturnier
 Stockschützen

Gemeindeturnier
 Kleinfeldfußball

Seit zwei Jahren gibt es in Ebersdorf wiederum 
eine KINDERFUSSBALLGRUPPE. Im Vorder-
grund stehen Spaß und Freude an der Bewe-
gung mit Begeisterung. Bis zu 20 Kinder neh-
men am wöchentlichen Training teil, das jeden 
Freitag von 17 bis 18 Uhr im Freizeitzentrum 
Ebersdorf stattfindet.
Nach dem Training der Kindergruppe kommt das 
Zusammenspielen der Älteren, hierzu ist jeder 
eingeladen.

Die Ebersdorfer Kinderfußballmann-
schaft mit Trainer Daniel Erlacher
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Die Leichtigkeit der Country, Folk  
Bluegrass-Band von Monika 
Ruppnig, Wolfgang Schober und 
Christian Schäfer verspricht einen 
unbeschwerten Abend, dazu 
Speck & Bohnen vom Grillbuffet, 
Line Dance & Lagerfeuer...
Western-Flair am Ende der Ferien! 

SA., 08. Sept 2012
Beginn 19:30 Uhr 
im Kulturzentrum Ebersdorf 

Karten: Vorverkauf €   16,- 
Abendkasse           €   18,-

Gemeindeamt Ebersdorf
Telefon: 	 03333/2341-0
Email: 	 gde@ebersdorf.steiermark.at

Country-Abend 
mit  
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Wer hätte das ge-
dacht? – So viele 
„Verwandte“ sind 
am 13.04.2012 ge-
kommen, um das 
Musikkabarett der 
drei Kabarettisten 
aus Leidenschaft 
zu erleben! Ein 
voller Saal im Ge-
m e i n d e z e n t r u m 
Ebersdorf ist ja kei-
ne Seltenheit. Auch 
eine tolle Stimmung ist praktisch garantiert, 
wenn es heißt: „Vorhang auf!“ Diesmal wur-
de das Publikum dennoch überrascht. Drei 
hervorragende Musikanten aus dem Wech-
selland nehmen sich und ihre Landsleute mit 
ihren netten Eigentümlichkeiten ebenso nett 
auf die Schaufel, verpacken ihre Botschaften 
aus früheren Leben in Ohrwürmer und brin-
gen sie gesanglich und auf unzähligen 
Instrumenten meisterlich vor – „Endlich 
wiedergeboren“ zu werden ist schon et-
was Außergewöhnliches! Nicht jeder 
kann von sich behaupten, früher schon 
mal hier gewesen zu sein, ohne das 
frühere Leben vergessen zu haben. Bei 
Karl Wappl, Hannes Hofer und Günther 
Holzer jedenfalls „vergisst man automa-

„Endlich wiedergeboren“
Ka(rl)barett in Ebersdorf

tisch“, den Knopf 
für „Löschen und 
Neustart“ zu drü-
cken und denkt 
noch lange und 
gerne an die „Tup-
perparty“, den 
„Postler“, „Deitschi“ 
oder den „Mähdre-
scher-Blues“ -  ein 
Kabarettprogramm 
für beste Unterhal-

tung! – Erstmals ist 
es auch vorgekommen, dass die Musikanten 
mit dem Hausherrn den Schlussdienst an 
der Schank übernommen haben. Recher-
chiert wurde dabei für den Text zum „Staun-
desaumt“... Psst! Mehr wird noch nicht ver-
raten. Sobald das neue Programm fertig ist, 
wird es endlich wiederkommen, das Ka(rl)
barett! www.karlbarett.at

Günther Holzer, Hannes Hofer und Karl Wappl
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v.li.na.re. Aurélie Tremblay, Nina Bernsteiner, Claudia 
Chmelar-Goebl, Verena Gunz, Inge Pfandner, Hermine Pack, 

Christa Jeitler, Werner Goebl

Nina Bernsteiner im Duett 
mit ihrem Lebenspartner

Dominik Licht 

Nina Bernsteiner & Friends
Musik bewegt...
Ein außergewöhnliches Konzert fand am               
10. Mai im Gemeindezentrum Ebersdorf statt: 
„Nina Bernsteiner & Friends“ kamen aus Nah 
und vor allem Fern, um zu diesem besonderen 
Anlass – Nina’s 30. Geburtstag – gemeinsam zu 
feiern und zu musizieren.
300 Glückliche konnten sich rechtzeitig Karten 
für dieses einmalige Konzert sichern und bewe-
gende Momente durch Ninas Gesang von der 
Klassik bis zur Moderne erleben. Die stolzen 
Eltern der jungen Künstlerin, Rosa und Georg 
Bernsteiner zerdrückten wie viele andere im Pu-
blikum so manche Träne... 

Als 14-Jährige nahm Nina Bernsteiner erstmals 
Gesangunterricht bei Frau Anna Portika in Graz, 
besuchte schon vor der Matura im Jahr 2000 am BORG 
Hartberg den Vorbereitungslehrgang bei Frau Gunilla 
Wallén-Mittendorf an der Universität Graz. Unter acht 
von 150 BewerberInnen wurde Nina Bernsteiner in 
das Max Reinhard-Seminar in Wien aufgenommen. 
Mit 23 Jahren sang sie bereits bei den Festspielen 
auf der Burgruine Reinsberg die Rolle der Fiordiligi in 
Mozarts „Cosi fan tutte“, die sie auch in Amsterdam 
und Zürich mit großem Erfolg verkörperte. Weitere 
Stationen waren ein Stipendium des Opernhauses 
Frankfurt am Main, ein Engagement am Theater an 
der Wien, das Internationale Opernfestival in Wexford/
Irland, wo sie den Festival-Nachwuchspreis gewann 
und daraufhin in Großbritannien auftrat. 2009, zurück 
am Theater an der Wien, trat sie an der Seite von 
Erwin Schrott und Véronique Gens als Zerlina in „Don 
Giovanni“ auf und erntete Begeisterung. Auftritte im 

Wiener Konzerthaus, wo sie ebenfalls als Siegerin des 
Musica Juventutis Wettbewerbs einen Liederabend 
gab, folgten. Daraufhin war Nina Bernsteiner in 
der Volksoper, der Kammeroper im Schlosstheater 
Schönbrunn und im Musikverein zu hören. Eine 
Konzerttournee führte sie nach Südkorea und China. 
Dem Engagement im Stadttheater Klagenfurt folgte 
die Ensemblemitgliedschaft am Staatstheater Kassel, 
wo sie seit 2009 viele Partien singt - Julia (Vetter aus 
Dingsda), Vitellia, Gretel, Desdemona, Gouverness, 
Marzelline, Fiordiligi, Pamina, Blumenmädchen und 
Knappe, Cleopatra, Angelica (Orlando), Musetta und 
Griselda. An der Komischen Oper Berlin sang Nina 
Bernsteiner 2010, bei den Innsbrucker Festwochen 
2011, im Sommer 2012 wird sie bei den Salzburger 
Festspielen ihr Debut geben und ein weiterer Höhepunkt 
bahnt sich 2013 an: die Rolle der Freia in Rheingold an 
der Santa Cecilia di Roma unter Kirill Petrenko.



 
 

Sommer- 

 

verkauf 

-50% 

-30% 

schluss- 
-40% 

-20% 

-20% 

-40% 
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v.li.na.re. Monika Glatz, Barbara Thaller, Her-
mine Pichler, Karin Hörting, Claudia Maier, 
Michaela Rath-Kienreich, Sandra Pichler, 

Maria Arnhold, Bernhard Häufl
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Malwerkstatt Ebersdorf
„Musik bewegt durch alle Zeiten 
- Die Suche der Menschheit nach 
dem Glück“ 
... betitelte die Malwerkstatt Ebersdorf ihre 
Ausstellung, die von neun Kunstschaffenden 
aus Ebersdorf und Umgebung zu diesem An-
lass organisiert und mit 19 Werken bestückt 
wurde. In einer Malaktion, die sich über acht 
Wochen erstreckte, erarbeitete die Gruppe un-
ter der Leitung von Claudia Maier das heraus-
fordernde Thema. Dank der freundlichen Un-
terstützung von Bettina Maria Vögl, Mode A/R/
telier Bad Waltersdorf, konnten kostbare Stoffe 
in die Werke einfließen. Nach dem grandiosen 
Konzert von Nina Bernsteiner & Friends, bei dem 
die Malwerkstättler speziell durch ihr Werk dem 
Geburtstagskind gratulierten, fand die Ausstel-
lung am 1. Juli einen würdigen Abschluss.  Bei 
angenehmen Raumtemperaturen in dem neuer-
dings klimatisierten Gemeindezentrum luden die 
neun AusstellerInnen Freunde und Verwandte im 
kleineren Rahmen zur Finissage und zum selbst 

kreierten Buffet mit Bowle und Kräuterbier, ge-
sponsert von Toni Bräu in Wagenbach. Fünf der 
19 Werke wechselten die Besitzer, eine schöne 
Anerkennung und Ansporn weiterzumachen in 
Sachen Malerei.



Waldbad Hutter
A-8273 Ebersdorf 137

03333/2269, 0676/440 38 40
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Kreativgruppe
Singen und Tanzen unter dem Motto

„Willst du deinem Herzen Luft 
machen - tanze!“

Kursbeginn ab Oktober
Für Damen und Herren jeden Alters

Partner ist nicht erforderlich!

Infos: Eleonore Hofer
0650/ 35 00 423

Veranstaltungskalender
 
	 13.-14.07.	 24h-Biken der Ökoregion
	 05.08.	 Seniorenfest	
	 14.08.	 Wallfahrt Mariazell
	 18.08.	 Gemeindeasphaltturnier
	 25.08.	 Musifisch´n
	 08.09.	 Countryabend (Kulturabo)
	 09.09. 	 Ehejubiläumssonntag
	 15.-16.09.	 Ausflug Theaterrunde
	 22.09.	 Gemeindefußballturnier

Ärztlicher
Wochenend- und 
Feiertagsdienst 
3. Quartal 2012

Dr. Fallent	 Tel. 03333/26026
Dr. Fortmüller	 Tel. 03333/2930
Dr. Hiden	 Tel. 03383/2204 
Dr. Presker-K.	 Tel. 03333/41166

14.07.-15.07.	 Dr. Presker-
	 Knobloch
21.07./22.07.	 Dr. Hidden
28.07.-29.07.	 Dr. Fallent

04.08./05.08.	 Dr. Fortmüller	   
11.08./12.08.	 Dr. Fallent		   
14.08.19:00 - 07:00 Uhr	 Dr. Presker-
	 Knobloch
15.08. (Maria Hmf)	 Dr. Presker- 		
	 Knobloch
18.08./19.08.	 Dr. Hiden	
25.08./26.08.	 Dr. Fortmüller	
	
01.09./02.09.	 Dr. Presker-
	 Knobloch
08.09./09.09.	 Dr. Fortmüller
15.09./16.09.	 Dr. Fallent	
22.09./23.09.	 Dr. Hiden
29.09./30.09.	 Dr. Fallent



Ordination geschlossen:

20.08. - 01.09.2012

Einen schönen Sommer 
wünscht 

Ordination 
Dr. Robert Fallent
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Ordination Dr. Fallent im Buch 
„Arztpraxen“ von Michelle Gailando

Im Dezember 2011 erschien das 
Buch Arztpraxen von Michelle 
Galindo (Verlag Braun) mit ar-
chitektonisch interessanten 
Arztpraxen in aller Welt. Da-
bei wurde die vom Architekten 
Mag. Erich Prödl eingereichte 
Ordination Dr. Fallent als eine 
von nur zwei Ordinationen in 
Österreich ausgewählt und in 
diesem Buch zwischen Pra-
xen in Tokio und Den Haag 
auf vier Seiten präsentiert.
Dr. Robert Fallent eröffnete 
die erste Praxis in Ebersdorf am 
03.01.2002, damals noch in Ebersdorf 130, 
ehemals Rasthaus Ernst. Im Juni 2007 wur-
de mit dem Neubau der Ordination in Ebers-
dorf 274 begonnen. Nach einer nur 6-mona-
tigen Bauzeit, unter der Bauleitung von Arch. 
Mag. Erich Prödl/
DI Robert Payer 
(Graz) konnte das 
Gebäude in der 
Kirchensiedlung 
am 10.12.2007 
bezogen werden. 
Die neue Ordi-
nation mit einer 
Nettofläche von 
200 m2, umfasst 
sieben Räume, 
davon drei Or-
dinat ionsräume 
einen Infusions-
raum- bzw. Ver-

bandsraum, eine Hausapotheke, 
einen Massageraum, ein La-
bor, einen Sozialraum, einen 
Technik/Abstellraum, einen 
Eingangs- und Wartebereich. 
Es werden derzeit 7 Personen 
beschäftigt. 
Angebotene Leistungen: 
ärztliche Kassenpraxis und 
Privat. Medikamentenausgabe 
durch ärztliche Hausapotheke, 
Lungenfunktionstest (Spirome-
trie), 24-Stunden Blutdruckmes-
sungen, EKG, kleine chirurgische 
Eingriffe, Führerscheinuntersu-
chungen, Vorsorgeuntersu-

chungen, Infusionen, Verbandwechsel, Impf-
beratung, Elektrotherapie, Labor mit Gerin-
nungstest, Harn, Blutbild, Serumparametern. 
Massagen werden von Fr. Claudia Lede-

rer in Form von 
klassischer Heil-
massage (Kas-
senleistung) und 
P r i v a t m a s s a -
gen in Form von 
Shiatsu, Dorn 
Breuss Behand-
lungen, Cranio-
sakrale Behand-
lungen, Ohraku-
punktmassagen, 
Lymphdrainagen 

und Fußreflexzo-
nenmassagen an-
geboten. 

v.li.na.re. Claudia Lederer, Manuela Schnur, Dr. Petra 
Fallent, Dr. Robert Fallent, Brigitte Krebitz, Bettina 

Kitting, Margit Baumgartner, Christine Lang



Fürstenfeld, Unterpremstätten, Vösendorf, Hartberg,

Fehring, Oberwart, Jennersdorf, Saalfelden

http://www.team-depisch.at
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Erlebnisturnen 2011/2012 Muki (Mutterkindturnen) 2012

GEsundheit

Bewegung und Sport für Kinder

Über 50 Kinder und Kleinkinder (mit Elternteil) 
aus den Gemeinden  Kaindorf, Ebersdorf, Se-
bersdorf, Großhart, Großhartmannsdorf, Bad 
Waltersdorf und Blumau nahmen im heurigen 
Schuljahr an den verschiedenen Bewegungs-
kursen des Turnverein Safentals teil. Somit 
kann der Vereinsvorstand unter der Leitung 
von Obmann Christian Lenz auf eine positive 
Bilanz zurückblicken. Der TV Safental wurde 
als überregionaler Verein im Frühjahr 2011 ge-
gründet und bietet seitdem in den Gemeinden 
Bad Waltersdorf und Ebersdorf verschiedene 
Turn- und Bewegungsstunden für Kinder an. 
Im Oktober 2012 werden wir nach der wohl-
verdienten Sommerpause wieder mit voller 
Elan in das neue Turnjahr starten – folgendes 
Programm (Änderungen vorbehalten) ist gep-
lant:
Zwergerlturnen für 2-4Jährige (in Beglei-
tung eines Elternteiles) – unter der Leitung 

von Mag. Gabi Ruthofer
FitFun & Action für 4-6Jährige & 7-10Jäh-
rige (mit Spielen, Gerätturnen, Leichtathletik) 
- unter der Leitung von Katrin Schirnhofer und 
Mag. Andrea Putz
Fundance für 8-12Jährige  - unter der Leitung 
von Mag. Gabi Ruthofer und Tatjana Strauss
Das detaillierte Programm ist ab September 
bei Mag. Gabi Ruthofer (Tel.Nr. 0664/ 1431768 
bzw. gabi.ruthofer@htb.at) und beim heurigen 
Winzerfest in Bad Waltersdorf (TV Safental-
Stand im Kulturpark) erhältlich.

Der Vereinsvorstand und 
das Trainerteam des TV 
Safentals wünschen al-
len einen wunderschö-
nen und bewegungs-
reichen Sommer!
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Werte GemeindebürgerInnen
Werte Gemeindebürger

Scheckkartenführerschein & neue 
EU-Führerscheinrichtlinie

In den europäischen Mitgliedstaaten sind mehr als 
110 verschiedene Führerscheinmuster gültig. Dies 
führt zu Transparenzproblemen für Bürgerinnen 
und Bürger, Ordnungskräfte und Führerschein-
behörden und zur Fälschung von Dokumenten, 
die zuweilen Jahrzehnte alt sind. Die neue eu-
ropäische Führerscheinrichtlinie sieht vor, 
ab 19.01.2013 neue Führerscheine nach einem 
einheitlichen europäischen Führerscheinmuster 
auszustellen. Dies gilt auch für Führerscheine, 
die aufgrund von Verlust, Diebstahl oder aufgrund 
von Änderung von Daten (wenn Kfz-Lenkerinnen 
und -Lenker den Führerschein als amtliches Do-
kument benutzen wollen) ersetzt werden müssen. 
Wer freiwillig auf den papierlosen Führerschein 
umsteigen will, muss zur Führerscheinbehörde 
und einen Scheckkartenführerschein beantra-
gen. Man kann dann entweder das alte Papier 
weiter behalten und den neuen Scheckkarten-
führerschein selber bei der Führerscheinbehör-
de abholen, oder man lässt seinen alten Schein 
gleich bei der Behörde, bekommt einen vorläufi-
gen Führerschein (wie die Führerschein-Neulin-
ge) und wartet, bis die neue Plastikkarte per Post 
zugeschickt wird. Zwei Wochen nach Versenden 
des Scheckkartenführerscheins wird ein Kontroll-
schreiben geschickt, mit dem Hinweis, dass 14 
Tage vorher der Führerschein per Post zugesandt 
wurde. Bei Nichterhalt ist die Führerscheinbehör-
de zu kontaktieren Führerscheinneulinge erhal-
ten sofort nach bestandener Fahrprüfung von der 
Fahrschule einen vorläufigen Führerschein. Mit 
diesem können sie sofort fahren. Fünf bis zehn 
Tage später erhalten sie den Scheckkartenführer-
schein per Post zugeschickt. Ab 19.01.2013 ist 
der neue Führerschein auf max. 15 Jahre befri-
stet. Derzeit ausgestellte oder in Umlauf befindli-
che Führerscheine - egal ob Papier oder Karte - 
sind bis 18.01.2033 gültig, sofern ab 19.01.2013 
keine Umstände eintreten, die eine Neuausstel-
lung erforderlich machen, wie z.B. ein Fototausch, 
Unlesbarkeit, eine Befristung, der Erwerb neuer 
Klassen oder die Duplikatsausstellung wegen 

Diebstahls. Für die Neuausstellung benötigen sie 
einen Führerscheinantrag, einen amtlichen Licht-
bildausweis, den alter Führerschein, eine Bestä-
tigung der Meldung (Meldezettel) ein Passfoto 
entsprechend den EU-Richtlinien. Der neue Füh-
rerschein kostet 49,50 Euro (Zahlung auch mit 
Kreditkarte möglich). Das ausgefüllte Formular 
muss vor den Augen der Beamtinnen und Beam-
ten bzw. dem Fahrprüfer geleistet werden, weil sie 
gleichzeitig der Identifizierung dient. Es gibt kei-
ne vorgeschriebenen Gesundenuntersuchungen. 
In Ausnahmefällen kann es jedoch sein, dass je-
mand beim Umtausch von den Beamtinnen und 
Beamten der Behörde auf Verdacht zum Amts-
arzt geschickt wird. Der neue Führerschein wird 
mit der Post zugestellt. Eine Expressproduktion 
und -zustellung ist möglich und kostet zusätzlich 
16 Euro. Es gibt die Möglichkeit, den Papierfüh-
rerschein als Erinnerungsstück zu behalten. Der 
Wunsch ist beim Antrag bekanntzugeben. Der alte 
Führerschein wird entwertet. Sie können bei jeder 
Führerscheinbehörde in Österreich (Verkehrsamt, 
Bundespolizeibehörde, Bezirkshauptmannschaft 
bzw. Magistrat) den Umtausch beantragen. Dabei 
sind Sie nicht an Ihren Hauptwohnsitz gebunden. 
Auf help.gv.at finden Sie Ihre nächste Antrags-
stelle. Die neue EU-Führerscheinrichtlinie sieht 
vor, ab 19.01.2013 Führerscheine nach einem 
einheitlichen europäischen Führerscheinmuster 
auszustellen. Es kommen lediglich neue Führer-
scheinklassen hinzu: AM für Moped sowie die 
Motorradklassen A1 und A2. Auch vierrädrige 
Leichtkraftfahrzeuge wird künftig ein Führerschein 
ausgestellt.

Die Beamten der PI Bad Waltersdorf wünschen 
Ihnen einen erholsamen Sommer!
Mit freundlichen Grüßen 
Der  Dienststellenleiter Josef Schieder                                                                                                                        
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Anlässlich des Radwandertages in Ebersdorf gratuliert die Raiffeisenbank 
Thermenland den Gewinnern der beiden Fahrräder Franz Hörzer und Günther 
Freißmuth.  
Wir wünschen schöne und unfallfreie Fahrten mit dem neuem Rad!  
 

 

Über 300 Radfahrbegeisterte nahmen am 
27. Mai am 13. Familien-Radwandertag 
des Bauernbundes Ebersdorf teil. 
Die 23 km lange Strecke führte über 
Nörning nach Hartl, wo es eine kleine 
Labstelle bei der Fam. Zupancic gab, 
über Kaindorf zur Hauptlabstelle bei 
Fam. Franz Fuchs in Kopfing über 
Wagenbach wieder zurück nach Ebersdorf.
Zum Abschluss fand wiederum eine 
Verlosung von über 130 wertvollen 
Sachpreisen - darunter 2 Fahrräder - statt.

Familienradwandertag 

Raiba Thermenland 
Sponsor des Rad-
wandertages 2012 

Anlässlich des Radwander-
tages in Ebersdorf gratuliert 
die Raiffeisenbank Ther-
menland den Gewinnern 
der beiden Fahrräder Franz 
Hörzer und Günther Freiß-
muth. 

Wir wünschen schöne und 
unfallfreie Fahrten mit dem 
neuem Rad!
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Am 24. April machten wir (49 Senioren) einen 
Ausflug über die Wechselbundesstraße nach 
Pinggau zur Kapselfabrik der Firma Watzke.  

Diese Firma überraschte uns mit ihrer Größe und 
den vielen Automaten,  sowie Halbautomaten. 
Der freundliche Betriebsleiter hieß uns willkom-
men und führte durch den Betrieb mit Maschi-
nenbau, Gießerei (Zinnwalzung), Legierung, Be-
schriftung des Zinnblechs bis hin zur Formung 
der Flaschen- , Stöpsel- und Drehverschlüsse.  

Ausflug des Seniorenbundes 
In drei Schichten mit 128 Mitarbeitern wer-
den im Jahr 300 Mio. Zinnflaschenkapseln, 
200 Mio. Wickelkapseln und 250 Mio. „Vinot-
wist“ Aluminium Drehverschlüsse produziert.  
Exportiert wird in europäische Länder,  sowie 
Kalifornien, Südafrika, Russland und China. 
Nach dieser interessanten Führung ging 
es mit dem Bus direkt nach Bad Schönau.  
Dort besichtigten wir das Kurzentrum und die 
wunderschöne Anlage. Ein Arzt hielt einen auf-
schlussreichen Vortrag über die Beschaffenheit 
des Wassers und die Auswirkung/Heilung auf so 
manche Krankheiten. Nach Kaffee und Kuchen 
nahm auch dieser Besuch sein gemütliches  Ende.  
Wieder im Bus unterwegs, ging es nach Hochneu-
kirchen zu einer sehr alten Wehrkirche. Der Pfarrer 
war gerne bereit, die Geschichte der Kirche zu er-
zählen, welche er selbst seit über 30 Jahren leitet.  
Anschließend ließen wir auf der Heimreise un-
seren schönen Tag im Buschenschank „Teich-
schenke“ in Grosshart ausklingen. 
Wieder ein gelungener Seniorenausflug und 
recht herzlichen Dank an alle, die daran teilge-
nommen haben! 

ESV-Wagenbach - Vereinsturnier 

Am Donnerstag, dem 7. Juni 2012, Fronleich-
nam, fand bereits zum 14. Mal das Vereinstur-
nier des ESV-Wagenbach statt. 8 Mannschaften 
nahmen an diesem Turnier teil. Im Vordergrund 
dieses Turnieres sollte wie immer Spaß und Ka-
meradschaft stehen. Nach spannenden Spielen 
stand mit 9 Punkten und einer Quote von 1.202 
die Mannschaft mit Hofer Rupert, Schneider 
Andreas, Gmeiner Christopher u. Hofer Mar-

tin als Sieger fest. Den 2. Platz mit ebenfalls 
9 Punkten und einer Quote von 1.164 belegte 
die Mannschaft mit Genser Josef, Hofer Toni, 
Gostner Klaus u. Weichselberger Franz. Platz 
3 mit 7 Punkten belegte die Mannschaft mit 
Fliesser Franz, Schieder Patrick, Erlacher 
Daniel u. Strahlhofer Franz. Anschließend wa-
ren alle Vereinsmitglieder zu einem gemütlichen 
Grillen eingeladen. Danke an Hofer Rupert und 
Andi für das gesponserte Fass Bier!
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Trachtenkapelle Ebersdorf
80igster Geburtstag Anton Kurath
Ein langjähriger Förderer unseres Vereins, Hr. 
Anton Kurath, feierte mit uns am 08. Mai sei-
nen runden Geburtstag, welchen er bereits Mitte 
April begangen hatte. Wie immer, wenn wir im 
Hause Gerngroß-Kurath sind, wurden wir auch 
diesmal von seiner Gattin Annelies rundum ver-
wöhnt, bestens bewirtet und uns wurde ein per-
fektes Umfeld geboten! An dieser Stelle vielen 
Dank für einen unvergesslichen Abend und Dir, 
lieber Toni, weiterhin alles Gute, vor allem Ge-
sundheit und noch viele Jahre!

Frühlingskonzert 2012
„Zwei Kapellmeister – Ein Konzert“: Unter die-
sem Motto präsentierte sich die Trachtenkapelle 
beim diesjährigen Frühlingskonzert am 26. Mai 
zeitgenössisch und modern. Unter der Leitung 
von erstmalig beiden Kapellmeistern – Ing. Mag. 
Karl Gerngroß und Michael Glößl – brachten die 
Musiker die vollbesetzten Räumlichkeiten des 
Ebersdorfer Kultursaales zum Erklingen. Rhyth-
misch und schwungvoll wurde es beim Stück 
„Rolling in the Deep“ von Adele Adkins, welches 
von der Flötistin Anna Hörting-Stoppacher 
durch Ihren Gesang begleitet und dadurch voll-
endet wurde. Zu einem weiteren Highlight des 
überaus gelungenen Abends zählte das Solo-
stück „Greatest Hits for Sax“ von Mike Costello, 
glänzend dargebracht von der engagierten Sa-
xophonistin Hannah Rabl. Energie und großes 
Talent bewiesen auch unsere Musikschüler und 
Jungmusikanten, die im zweiten Teil unter dem 
Namen „JuKiO“ (Jugend- und Kinderorchester) 
tosenden Applaus erhielten.

Herzlichen Dank allen Förderern und Gön-
nern für die große Unterstützung, sowie allen 
Musikerinnen und Musikern für Ihren Einsatz!

„Musigrillen“
Als jährlicher Fixpunkt im Vereinsleben erwies 
sich das „Musigrillen“ auch heuer wieder als 
ein gemütliches Beisammensein in geselliger 
Runde der Musikanten mit Ihren Familien. Ein-
geladen von unserem Kollegen Stefan Pöttler 
durften wir am 28. Mai in und rund um die sehr 
gemütlichen Räumlichkeiten des eigenen Bu-
schenschanks in Ebersdorfberg ausgelassen 
feiern. Ein großer Dank gilt der ganzen Familie 
Pöttler für die tadellose Verköstigung und her-
vorragende Bewirtung!

Hochzeit 
Manuela und Willi Jeitler

Nachdem unser 1. Flügelhornist Willi Jeitler sei-
ne Manuela 2011 bereits standesamtlich heira-
tete, traute sich das Paar am 02. Juni nun auch 
vor den Altar. Die Feierlichkeiten führten uns von 
der Pfarrkirche Stubenberg bis nach Buch wo 
die festliche Tafel stattfand. Euch beiden alles 
Gute auf dem gemeinsamen Lebensweg!
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ÖKB-Bezirkstreffen in Kaindorf
Unmittelbar im Anschluss an die Hochzeit von 
Willi und Manuela „durften“ wir unsere Kamera-
den aus Ebersdorf am Sonntag früh um 08:00 
Uhr nach Kaindorf zu deren Bezirkstreffen be-
gleiten. Musikalisch führten wir die Reihen der 
vielen Kameraden auf dem Marsch zur Festhalle 
an, um dort nach dem Festakt und der Feldmes-
se einen Frühschoppen zu musizieren. Trotz der 
Strapazen war es auch für uns schön, wieder 
einmal in Kaindorf vor einer solch großen Kulis-
se aufzuspielen. In diesem Sinne ein herzlicher 
Dank an unseren Ortsverband für die Einladung!

Semmeltragen 
Amelie Rath
Wie es bei uns langjähriger Brauch ist, haben 
wir „unserem“ Musikernachwuchs Amelie Ma-
ria Rath und Ihren Eltern Carina Rath und Peter 
Töglhofer am 09. Juni eine riesengroße Semmel 
überbracht. Im Anschluss wurde bis spät in die 
Nacht ordentlich gefeiert, was im mittleren Dorf 
auch akustisch gut vernehmbar war. Wir bedan-
ken uns bei den Familien Rath , Töglhofer und 
Gerngroß für die gute Bewirtung, und wünschen 
der Jungfamilie alles Gute für die gemeinsame 
Zukunft! 

Musiker-Frühschoppen
Pater Joseph Mangalan eröffnete mit einer Feld-
messe am 17.06.2012 unseren diesjährigen 
Frühschoppen. Veranstaltet in der Festhalle 

Ebersdorf bot die Werksmusikkapelle Borcken-
stein aus Neudau, unter der Leitung von Kapell-
meister Joachim Kuipers, ein abwechslungsrei-
ches Konzert für Alt und Jung. Während der ein-
zelnen Musikstücke wurde die gute Stimmung 
durch unseren Toni, (Hrn. Ing. Anton Schwetz) 
mit amüsanten Erzählungen aus dem Leben zu-
sätzlich erheitert. Kulinarisch verwöhnt wurden 
die Besucher heuer erstmalig durch das Team 

der Dorfstube Ebersdorf. Danke für die ausge-
zeichnete Abwicklung an Heidi und Ihr Team! 
Ein großer Dank gilt natürlich all unseren Besu-
chern, den fleißigen Helfern und für die zahlrei-
chen köstlichen Mehlspeisspenden.

Hannah Rabl, eine unserer erfolg-
reichsten Musikerinnen

Hannah Rabl hat Mit-
te Juni Ihre langjährige 
Ausbildung an der Mu-
sikschule Bad Walters-
dorf auf dem Alt-Saxo-
phon abgeschlossen 
und hier das Jungmu-
siker-Leistungsabzei-
chen in Gold mit Aus-
zeichnung absolviert. 

Diese Prüfung stellt in der Bewertung von Jung-
musikern die höchste Leistungsstufe dar. Und es 
wäre nicht Hannah, hätte sie nicht auch diese 
mit Bravour gemeistert!
Liebe Hannah, wir gratulieren dir auf das Aller-
herzlichste zu dieser außergewöhnlichen Lei-
stung und freuen uns auf viele weitere Stunden 
beim gemeinsamen Musizieren!

Stabführer-Ausbildung
Seit kurzem hat die Trachtenkapelle Ebersdorf 
2 neue, geprüfte Stabführer in ihren Reihen. 
Erstmalig in der Geschichte des Musikbezirks 
Hartberg wurden am 25. Mai 2012 insgesamt 13 
neue Stabführer geprüft, um den umfassenden 
Anforderungen in der Marschmusik gerecht zu 
werden. Erfolgreich abgelegt wurde die Prüfung 
von unseren Musikern. Karl Maria Gerngroß 
und Wolfgang Hörzer. Beiden Stabführern, die 
nunmehr die Kapelle gemeinsam mit unserem 
Ehrenstabführer Karl Woger abwechselnd 
führen, wünschen wir viel Spaß und Erfolg bei 
Ihrer Tätigkeit!
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Freiwillige Feuerwehr
Besuch in Ebersdorf an der Zaya
Am Sonntag, dem 10. Juni 2012, feierte die 
Feuerwehr Ebersdorf an der Zaya im Rah-
men des Frühschoppens ihr 120-jähriges 
Bestandsjubiläum. Natürlich ließ es sich eine 
Abordnung unserer Feuerwehr nicht neh-
men, der Partnerfeuerwehr zu gratulieren.

Bereits um 05.00 Uhr machte sich eine Delega-
tion mit dem MTF und mehreren PKW auf den 
Weg ins Weinviertel. Nach dem Einmarsch der 
Feuerwehren begann um 08.30 Uhr der Gottes-
dienst in der Halle-Pausch. Zum darauffolgen-
den Festakt zur 120-Jahr-Feier konnte OBI Mi-
chael Vock jun., seines Zeichens Kommandant 
der FF Ebersdorf/Zaya, zahlreiche Ehrengäste 
und Gemeindebewohner begrüßen.
Als kleines Gastgeschenk überreichten unser 
Kommandant HBI Jürgen Stark und sein Stell-
vertreter OBI Hannes Peheim eine Glastrophäe 
mit einer Widmung zum 120-jährigem Bestehen 
der FF Ebersdorf/Zaya. 
OBI Michael Vock jun. bedankte sich auf das 
Herzlichste und hofft auch weiterhin auf eine so 
enge Kameradschaft, wie es unter den beiden 
letzten Kommandanten der Ebersdorfer Feuer-

wehren, EHBI Michael Vock sen. 
und HBI Franz Lederer, der Fall 
war. 
Nach einigen Stunden gemütli-
chen Beisammenseins und einer 
Führung im Feuerwehrhaus un-
serer niederösterreichischen Ka-
meraden, traten wir gegen 16.00 
Uhr die Heimreise an.

Grundausbildung 1
Am Samstag, dem 26. Mai 2012, fand in Lei-
tersdorf die Abschlussübung der Grundaus-
bildung 1 „Truppmannausbildung“ statt. Ins-
gesamt 14 KameradInnen des Abschnittes 6 
haben sich dieser Prüfung gestellt und er-
folgreich bestanden. 

Die Teilnehmer der Feuerwehren Bad Walters-
dorf, Buch-Geiseldorf, Ebersdorf, Neudau und 
Sebersdorf mussten dabei die vier Löschangriffe 
Wirtschaftsgebäudebrand, Kellerbrand, Flüssig-
keitsbrand und Holzstapelbrand aufbauen. Ne-
benbei wurden vom Prüfungsteam noch laufend 
Fragen zu den einzelnen Angriffen gestellt. JFM 
Lukas Hofer konnte ebenso wie seine Kamera-
dinnen und Kameraden die Prüfung mit Erfolg 
bestehen. Neben den Prüfern und Ausbildnern 
(darunter HBI Jürgen Stark) waren auch Be-
reichsfeuerwehrkommandant OBR Franz Haupt-
mann, Abschnittsfeuerwehrkommandant ABI 
Josef Grill, sowie die Kommandanten und Stell-
vertreter der teilnehmenden Wehren anwesend.
Die FF Ebersdorf gratuliert auf diesem Wege 
JFM Lukas Hofer zur bestandenen Prüfung und 
wünscht für die Grundausbildung 2, welche im 
Sommer/Herbst in Lebring durchgeführt wird, 
viel Erfolg!
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Sanitätsleistungsprüfung

Am Samstag, dem 05. Mai 2012, fand in Krieg-
lach die Sanitätsleistungsprüfung (SANLP) 
des Bereichsfeuerwehrverbandes Mürzzu-
schlag in Bronze statt. Auch die FF Ebersdorf 
nahm mit fünf Mann an der Prüfung teil.

Bei der SANLP können die ausgebildeten Feu-
erwehrsanitäter ihr Wissen im Bereich Sanität 
unter Beweis stellen. Dafür müssen drei ver-
schiedene Stationen (theoretische Fragen, Ein-
zelaufgabe und Gruppenaufgabe) in einem be-
stimmten Zeitrahmen bewältigt werden.
Beide Ebersdorfer Trupps in der Besetzung Jür-
gen Stark, Christian Stark, Harald Peheim bzw. 
Hannes Peheim, Christian Stark, Michael Fuchs 
konnten die drei Stationen mit sehr gutem Erfolg 
absolvieren und damit das Sanitätsleistungsab-
zeichen in Bronze in Empfang nehmen.
Ausgebildet wurden die Trupps vom Sanitätsbe-
auftragten LM Harald Peheim, der sechs Übun-
gen mit insgesamt 70,5 Stunden durchführte. Ein 
Dank gilt auch Feuerwehrarzt Dr. Robert Fallent, 
der beide Trupps mit seinem Fachwissen unter-
stützt hat.

Kärntner 
Feuerwehrleistungsabzeichen

Am Sonntag, dem 03. Juni 2012, stellte sich 
eine Gruppe des Bereichsfeuerwehrkomman-
dos Hartberg dem Bewerb um das Kärntner 
Feuerwehrleistungsabzeichen (KFLA) in 
Nötsch im Bezirk Villach-Land.

Der Kärntner Leistungsbewerb wird im Gegen-
satz zum bundeseinheitlichen FLA als Nassbe-
werb durchgeführt und unterscheidet sich weiters 
durch eine ganz andere Vorgehensweise, wofür 
natürlich viel „umgelernt“ werden musste. Unser 
Kommandant HBI Jürgen Stark, in seiner Funk-
tion als Bereichsjugendbeauftragter, absolvierte 
wie weitere Kameraden des BFV Hartberg erst-
mals diesen Bewerb und konnte somit das KFLA 
in Bronze erwerben. Die FF Ebersdorf gratuliert 
auf diesem Wege nochmals zum erworbenen 
Leistungsabzeichen!

60.Geburtstag HLM Johann Goger

Eine Abordnung der Freiwilligen Feuerwehr 
gratulierte HLM Johann Goger auf das Herz-
lichste zum 60. Geburtstag und wünschte 
Glück und Gesundheit.
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Schlusskonzert der Musikschule
Mit dem Schlusskonzert im GemeindeKULTUR-
zentrum Ebersdorf, welches am Montag, dem 
18. Juni 2012 über die Bühne gegangen ist, 
haben die Musikschüler das heurige Schuljahr 
erfolgreich abge-
schlossen. Als Eh-
rengast, welcher 
auch die Über-
reichung der Ur-
kunden vornahm, 
durfte Musikschul-
direktor Mag. 
Franz Fuchs den 
Bürgermeister und 
Hausherrn Gerald 
Maier begrüßen. 
Folgende Schüler 
haben ihre Prü-
fungen erfolgreich abgelegt: Von der Unter- die 
Mittelstufe: Antonia Fallent, Elisabeth Hörzer 
und Katrin Rath; von der der Mittel – in die Ober-
stufe: Andrea Hörzer, Katrin König, Nicole Schie-
der; für hervorragende Leistungen wurden An-
drea Hörzer (1. Preis bei Prima la Musica) und 

Markus Hörting Stoppacher (Sehr guter Erfolg 
beim Josef Peyer Wettbewerb) ein Geschenk 
der Gemeinde Ebersdorf  (goldene Philharmoni-
ker Münze) und ein Erinnerungsfoto, gesponsert 

von der Musik-
schule, überreicht. 
Eine besondere 
Leistung erbrach-
te die hervorra-
gende Saxophoni-
stin Hannah Rabl, 
welche im heuri-
gen Schuljahr ihre 
Abschlussprüfung 
mit „Ausgezeich-
netem Erfolg“ ab-
gelegt hat. Bür-
germeister Gerald 

Maier und Dir. Franz Fuchs überreichten ihr im 
Zuge dieser Veranstaltung ihr Abschlusszeug-
nis. In Ebersdorf wurden im Schuljahr 2011/12 
vierzig Schüler von 8 Lehrern unterrichtet. Ins-
gesamt waren im Musikschulverband Bad Wal-
tersdorf  611 SchülerInnen aus 28 Gemeinden 
eingeschrieben. Bürgermeister Gerald Maier 
bedankte sich für die gute Zusammenarbeit und 
hob den Stellenwert der Musikschule im eigenen 
Ort hervor. Auch seitens des Musikschuldirek-
tors gab es Dankesworte an die Bürgermeister 
und Eltern. Mit einer kleinen Jause für die Kinder 
wurde dieser Konzertabend würdevoll beendet.

Tarifanpassung
Die Direktion der Musikschule Bad Waltersdorf 
teilt mit, dass die Steiermärkische Landesregie-
rung in ihrer Sitzung am 6. Juni 2012 die Fest-
legung des Gemeinde- und Schulkostenbeitra-
ges für das kommende Schuljahr 2012/13 an 
den kommunalen Musikschulen der Steiermark 
beschlossen hat. Die neue Tarifordnung wurde 
gegenüber dem vergangenen Schuljahr im Rah-
men der Indexierung angepasst.

Hauptfach € 390,-- 
Kursfach € 191,-- (Musikerziehung-Esemble, 
Kindertanz, Singschule)
Erwachsene Schüler € 757,--
Erwachsene (außerordentl.-) Hier kann auch 
eine halbe Stunde in Anspruch genommen 
werden (halber Preis) € 378,50 (kein Zeugnis)
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KINDERGARTEN

Das Ende jedes Kindergar-
tenjahres bedeutet für die 
Schulanfänger Abschied 
nehmen von einer bekann-
ten  Umgebung, von jünge-
ren Freunden und von ver-
trauten Bezugspersonen. 
Viele Kinder haben wir 
Pädagoginnen schon drei 
Jahre und auch noch län-
ger in ihrem Leben beglei-
tet. Gemeinsam haben wir 
viele schöne, interessante und emotionale Mo-
mente erlebt und sind so eine kleine Gemein-
schaft geworden, in der jeder seinen Platz hatte. 
Nun beginnt für die Sonnenkinder ein neuer Le-
bensabschnitt als Schulkind, in dem wir allen viel 
Freude und Erfolg wünschen.
Ein besonderer Hö-
hepunkt im Jahres-
ablauf war für jedes 
Kind die eigene Ge-
burtstagsfeier, die 
gemeinsam mit den 
Eltern stattfand. An 
diesem Tag wurde 
das Geburtstags-
kind mit lustigen 
Wunschspielen, ei-
ner festlichen Jau-
se, einer Sonnenge-
burtstagsfeier und 
vielen Glückwünschen verwöhnt.
Mit einer kleiner Feier und einer Entspannungs-
einheit für alle Mamas wurde heuer das Mutter-

Ein Kindergartenjahr geht zu Ende
tagsfest im Kindergarten 
gefeiert. Beim gemütlichen 
Picknick am Spielplatz ver-
sorgten alle Kinder ihre 
Mama mit Kuchen und Kaf-
fee. Zum Abschluss spiel-
ten alle Kinder die Beschüt-
zer für ihre Mama und führ-
ten sie blind entlang eines 
Seiles zu ihrem Geschenk.
Neben den gezielten Ange-
boten in den verschiedenen 

Bildungsbereichen gab es auch noch zusätzli-
che Aktivitäten und Fördereinheiten, wie z.B.:
Englisch mit Na-
tivspeaker Leah 
Schulz, Integrati-
ve Zusatzbetreu-
ung, Zahnputz-
prophylaxe, Mon-
tessoripädagogik, 
Büchereibesuche, 
p rak t i z i e rende 
S c h ü l e r i n n e n , 
Theater und Aus-
gänge und vieles 
mehr.

Das Kindergartenteam bedankt sich bei allen 
Kindern für ein harmonisches und lebendiges 
Kindergartenjahr und bei allen Eltern für ihr In-
teresse und für ihre Unterstützung. 
 



Ausflug der Theaterrunde
15. - 16.09.2012

Abfahrt um 5:00 Uhr

Freizeitzentrum Ebersdorf

Heuer wird es wieder mal eine Reise mit 
unbekanntem Ziel! 

Eine unterhaltsame Fahrt mit vielen tollen 
Erlebnissen wartet auf Euch! 

Anmeldung bitte bei 
Elfi Dampfhofer, 0664/340 88 91
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Elternverein der VS Ebersdorf

Mit Ende des Schuljahres 
endet meine 5-jährige Zeit 
als Obfrau des Elternvereines 
der Volksschule Ebersdorf. 
Vieles haben wir in dieser 
Zeit gemeinsam erlebt und 
geschafft.       Dafür bin ich 
sehr, sehr dankbar. Mein 
Anliegen war es immer, die 
Volksschule, die Kinder und 
das Lehrerinnenteam bestmöglich finanziell und 
tatkräftig zu unterstützen. Bei verschiedenen 
Veranstaltungen füllte sich unsere Vereinskasse, 
viele Beträge wurden sogleich wieder 
eingesetzt. So erhielten alle Schulanfänger 
ihre Turnsackerl von uns, eine kleine Jause 
am Schnuppertag in der Schule wurde bereit 
gestellt. Bei den Elternsprechtagen im Herbst 
und im Frühjahr verkürzten 
wir die Wartezeit mit Kaffee 
und Kuchen, zu Weihnachten 
gab´s für alle Kinder ein kleines 
Geschenk, zur Erstkommunion 
wurden € 50,- ausbezahlt, am 
Freitag vor den Semesterferien 
stärkten sich die Kinder und 
Lehrerinnen bei gesunder Jause, 
frischem Obstsalat und leckerem 
Apfelschlangl, verschiedenste 
Ausflüge und Projekte wurden mitfinanziert. 
Anfang Juni erlebten wir im „Minopolis – die 
Stadt der Kinder“ in Wien einen spannenden 
Tag. Der traditionelle Kinderfasching im 

G e m e i n d e k u l t u r z e n t r u m 
und der Fetzenmarkt in der 
Festhalle sind unter Mithilfe 
aller fleißigen Mitglieder 
zu gewinnbringenden 
Veranstaltungen geworden.
Beim Faschingsumzug war der 
Elternverein mit einem lustigen 
Wagen dabei, der Spaß kannte 
fast kein Ende. Viele Helfer 

waren beim Umbau des Anhängers und am 
Veranstaltungstag beteiligt. Ich danke hiermit 
allen, die den Elternverein tatkräftig unterstützen 
– meinen Vorstandsmitgliedern, Frau Direktor 
Maria Salchinger, dem Lehrerinnenteam, 
Herrn Bgm. Gerald Maier, Elfi und Waltraud 
in der Gemeinde, Gisi, Michaela und Linde, 
allen Eltern und allen, die uns behilflich sind. 

Bitte unterstützen sie uns auch 
weiterhin! 

Euch, liebe Kinder, wünschen wir 
wunderschöne Ferien. Den Schul-
abgängern Bernhard, Julia, Lisa, 
Marlies, Michael, Michelle, Sophie 
und Stefan alles Gute auf ihrem 
weiteren Lebensweg. Frau Moni-
ka Rosenberger viel Freude und 
Erfolg für die Zukunft. Dem neuen 

Vorstand wünsche ich viel Kraft und Erfolg für 
die kommenden Jahre. Ich danke Euch für Eure 
Hilfe und Freundschaft! 

Eure Sandra Zupancic
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Neues aus der Volksschule
Wieder geht ein Schuljahr zu Ende. Es war 
ein sehr aktives Jahr:  
Im Herbst waren Lehrer der Musikschule in den 
Klassen, die Polizei machte in den ersten 3 Stu-
fen Verkehrsunterricht, die 4. Stufe besuchte 3 
Tage Graz, im November war die Buchausstel-
lung, der Nikolaus war da ( Elternverein), wir ge-
stalteten ein Adventfenster, mit der Musikschule 
gemeinsam gestalteten wir das Adventkonzert 
in der Kirche und am 23. Dezember hatten wir 
unser Weihnachtsfest im Kultursaal. Das neue 
Jahr begann mit einem Schitag in St. Jakob,  in 
Hartberg besuchten wir ein Musical, auf Einla-
dung der Raika und Frau Irmgard Rabl fuhren 
wir nach Graz in die Oper, im Frühjahr arbeitete 
Frau Dr. Warnung ganz intensiv mit den Kindern, 
im Jänner war dann die Schuleinschreibung mit 
Fest für die SchulanfängerInnen, im März nah-
men einige SchülerInnen der 3. Klasse am „Pub 
Science“ teil (Kultursaal), die 2. Klasse hatte mit 
Frau Studienrätin Maria Kröpfl drei „Gesund-
heitstage“, die 3. Klasse lernte heuer Schwim-
men, wobei Frau Rosenberger von Frau Helene 
Scherf als Schwimmlehrerin unterstützt wurde, 
im März nahmen alle Kinder am Zeichenwettbe-
werb der Raiba teil, die 3. Stufe nahm an der 
Aktion „Kinderpolizei„ teil. Im April gab es den 
„LESE- frei – Tag“, im Mai war Erstkommunion, 
die Kinder der 3. Klasse nahmen auch an der 
Schlussveranstaltung des „Pub Science“ in Bad 
Waltersdorf teil, die Radfahrprüfung der 4. Stufe, 
einen gemeinsamen Schwimmtag gab es im Juni 
und zum Abschluss wird es noch einen Sporttag 
geben, einen Musicalbesuch in der Schule St. 
Magdalena, religiöse Übungen und zum Schluss 
die Verabschiedung der 4. Stufe.
Ein herzliches Danke an alle Eltern, die uns dabei 
immer wieder begleitet und unterstützt haben! 
Unser Projekt „Gesunde Schule“ konnte dank 
der Zustimmung aller Eltern in den Klassenforen 
am Schulanfang weitergeführt werden. Frau Dr. 
Warnung hat uns auch heuer wieder begleitet. 
In den ersten beiden Klassen war „Auf das Gute 
schauen“ das Thema und in der 3. Klasse (3. 
und 4. Stufe) war heuer der „Klassenrat“ Thema. 
Den „Großen“ wurde gezeigt, wie man Probleme 
miteinander lösen kann, ohne gleich wütend 
oder aggressiv zu werden. Natürlich muss das 
auch weiterhin geübt werden. Ich danke allen 
Eltern, die uns immer wieder durch Dankeswor-

te unterstützt haben. Das motiviert uns Lehrer 
weiterzumachen.
Soziales Lernen ist in dieser Zeit ebenso not-
wendig, wie das Erlernen der Kulturtechniken.

Gesundheitstage mit Frau Studienrätin 
VBgm. Maria Kröpfl:

LESE – frei – TAG:

Am 25. April gestalteten wir den Lesefreitag: Es 
gab klassenübergreifende Leseaktivitäten, die 
Kindergartenkinder waren in der 2. Klasse zu 
Besuch und spielten gemeinsam ein Märchen, 
die Kinder besuchten die Bücherei, jede Lehre-
rin hatte für ihre Klasse ein Tagesthema, zu dem 
gelesen wurde. Die Lehrerinnen, Frau Herta 
Prasch, Frau Karin Hofer und Frau Christa Grab-
ner bereiteten eine gesunde Jause zu.



Ebersdorfer 
Nachrichten28   Jul i  12ERfolgreich

Erfolgreich in Schule und Beruf

Petra Hofer

besuchte den Kindergarten und die Volksschule in Ebersdorf, die Realschu-
le in Bad Waltersdorf und anschließend die Höhere Lehranstalt für wirt-
schaftliche Berufe in Hartberg. Im Juni 2011 absolvierte sie die Matu-
ra mit ausgezeichnetem Erfolg. Ab Herbst möchte sie die Pädagogische 
Hochschule in Graz besuchen.

Daniel Gutmann
Nach dem er die Volksschule in Ebersdorf besuchte, absolvierte er die Rie-
ger HS in Hartberg. Im Jahr 2007 begann er mit der HTBLA im Schwer-
punktbereich Wirtschaftsingenieurwesen und Betriebsmanagement. 
An der Höheren Technischen Bundeslehranstalt Weiz konnte er sich durch 
sein hohes Interesse an der Technik hervorheben. Zum Beispiel konnte er 
sich unter mehreren Bewerbern für ein Auslandspraktikum in China qualifi-
zieren, welches von Magna Fueltec vergeben wurde. 2012 absolvierte Dani-
el seine Matura mit ausgezeichnetem Erfolg. In nächster Zeit wird er sei-
nen Zivildienst ableisten und danach möchte er ins Berufsleben einsteigen.

Nina Goger, BA

besuchte die Volksschule in Ebersdorf und danach die Musikhauptschule 
Gerlitz in Hartberg. In der Zeit von 2001 - 2006 besuchte sie die BAKIP in 
Hartberg. Von 2006 - 2010 absolvierte sie das Bachelorstudium an der Me-
dizinischen Universität Graz, Gesundheits- und Pflegewissenschaften. 
Ab 2010 besuchte sie die Schule für Gesundheits- und Krankenpflege in 
Graz welche sie im Juni mit Diplom DGKS abschloss. Im Oktober 2012 be-
ginnt sie mit dem Masterstudium. 

Kerstin Pichler

besuchte die Volksschule in Ebersdorf und danach die Musikhauptschule 
Gerlitz in Hartberg. In der Zeit von 2007 - 2012 besuchte sie die BAKIP mit 
Zusatzausbildung Hortpädagogin in Hartberg. Im Juni legte sie dann die 
Matura ab. Da sie gerne mit Kindern arbeitet und Freude daran hat, möchte 
sie im Herbst in den Beruf Kindergartenpädagogin oder Hortpädagogin ein-
steigen. 

Mag. Sabine Hutter 

besuchte die Volksschule Ebersdorf, die Realschule in Bad Waltersdorf, 
danach das Bundesoberstufenrealgymnasium Hartberg mit Schwerpunkt 
Musik. Nach der Matura im BORG Hartberg begann sie das Studium Kul-
tur- und Sozialanthropologie in Wien. Neben dem geographischen und 
kulturellen Schwerpunkt Ozeanien, beschäftigte sie sich vor allem mit Ent-
wicklungszusammenarbeit, Integration und dem Umgang mit Minderheiten 
in Österreich. Von 2007 bis 2011 besuchte sie einen Russischsprachkurs, 
welchen ich im Herbst aufbauend fortsetzen möchte. Mit ihrer Diplomarbeit 
hat sie ihr Studium Mitte Juni 2012 beendet. Seit 2011 studiert sie in Graz 
Rechtswissenschaften, um in einigen Jahren, im Bereich Minderheiten-
schutz und Integration Fuß fassen zu können.
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Eine glückliche Kindheit 
ist eines der schönsten 

Geschenke die Eltern zu 
vergeben haben

Vivien Paar, wohnhaft in Ebersdorf 10, 
mit ihren Eltern 

Daniel Gleichweit und Nadine Paar 

Amelie Rath, wohnhaft in Ebersdorf 27, mit ihren 
Eltern Carina Rath und Peter Töglhofer

Leo Lederer, wohnhaft in Nörning 70, mit sei-
nen Geschwistern Lukas und Laura 
Eltern: Claudia und Günther Lederer

Nico Jakum, wohnhaft in Ebersdorf 252, mit  
seinen Eltern Barbara und Alois Jakum

Storchen-News 
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Wir gratulieren ...

Manuela und Georg Fleck, 
wohnhaft in Ebersdorf 96

Wolfgang und Silvia Holzer, 
wohnhaft in  Ebersdorf  277

Ewald und Petra Weichselberger, 
wohnhaft in Wagenbach 12/2

Elisabeth geb. Posch und Jürgen 
Haubenhofer, Hofkirchen 179b/4

Manuela und Willibald Jeitler, 
wohnhaft in  Ebersdorf 94

Andrea und Markus Richter, 
wohnhaft in Wagenbach 65/1



 31   Jul i  12 Ebersdorfer 
Nachrichten Geburtstag

Wir gratulieren ...

Anna Maria Spindler, wohnhaft in Nörning 56, 
feierte ihren 75. Geburtstag

Anton Michael Kurath, wohnhaft in Ebersdorf 30 
feierte seinen 80. Geburtstag

Hermann König, wohnhaft in Nörning 19, 
feierte seinen 85. Geburtstag 

Maria Hofer, wohnhaft in Ebersdorf 25, 
feierte ihren 75. Geburtstag

Josefa König, wohnhaft in Nörning 19, 
feierte ihren 75. Geburtstag 



Die Gemeinde Ebersdorf gratuliert allen Jubilaren sehr herzlich 
und wünscht alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen.

... zum 60. Geburtstag:

Anna Lederer, Wagenbach 2
Ernestine Lang, Ebersdorf 136
Franz Kellner, Wagenbach 55

Gertrude Schorrer, Ebersdorf 158
Annemarie Taus, Ebersdorf 19

... zum 75. Geburtstag:

Heinrich Lasser, Ebersdorfberg 79

Ebersdorfer 
Nachrichten32   Jul i  12Goldene Hochzeit

Wir gratulieren ...

Franz und Hermine Hutter, wohnhaft in Nörning 
54, feierten Goldene Hochzeit

Franz und Maria Machatschek, wohnhaft in 
Nörning 69, feierten Goldene Hochzeit


